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Blutspenderehrungen für das  Jahr 2016 (Zeitraum 01.09.2015 – 31.08.2016) 
OV Hönig führte in Zusammenarbeit mit dem DRK-Ortsverein die diesjährige Blut-
spenderehrung durch. OV Hönig dankte den Blutspenderinnen und Blutspendern in 
seinen Ausführungen für ihr Pflichtgefühl und ihr Verantwortungsbewusstsein, sich 
selbstlos für die Gesundheit und das Leben anderer einzusetzen. Außerdem dankte 
er dem DRK-Ortsverein für seine ehrenamtliche Tätigkeit. 
In Reihen konnten in diesem Jahr 4 Bürgerinnen und Bürger für 10-maliges Blut-
spenden und eine Bürgerin für 25-maliges Blutspenden geehrt werden.  
Die zu ehrenden Personen erhielten die Urkunde des Blutspendedienstes Baden-
Württemberg, sowie die jeweilige Blutspenderehrennadel und ein Präsent der Orts-
verwaltung und des DRK-Ortsvereines. 
 
 
Anhörung zum Bebauungsplanverfahren „Zur Mauer III“ in Sinsheim-Reihen,  
Offenlage und Beteiligung der Träger öffentlicher Belange  
OV Hönig teilte dem Gremium mit, dass der Gemeinderat den Beschluss zur Aufstel-
lung eines Bebauungsplans für das Gebiet „Zur Mauer III“ in Sinsheim-Reihen ge-
fasst hatte. Das Ziel des Bebauungsplans war die Ausweisung (Erweiterung) eines 
Gewerbegebietes. Ebenso wurde der Aufstellungsbeschluss mit veränderter Abgren-
zung des räumlichen Geltungsbereichs neu gefasst und die Verwaltung beauftragt, 
die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und der Träger öffentlicher Belange 
durchzuführen.  
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und die frühzeitige Beteiligung der Be-
hörden und sonstiger Träger Öffentlicher Belange waren ordnungsgemäß erfolgt, die 
vorgebrachten Anregungen vom Gemeinderat abgewogen. In der Folge ergaben sich 
eine geänderte Verkehrserschließung und eine veränderte Eingrünung des Gebietes. 
Weiterhin wurden Vorgaben zur naturverträglichen Regenwasserbewirtschaftung 
präzisiert. Zur aktuellen Offenlage wurde das Plangebiet weiter verkleinert.  
Der Ortschaftsrat empfahl deshalb dem Gemeinderat, dem überarbeiteten Entwurf 
nach der frühzeitigen Offenlage des Bebauungsplans „Zur Mauer III“ zuzustimmen. 
Der Gemeinderat soll die Verwaltung beauftragen, die Offenlage und Beteiligung der 
Träger öffentlicher Belange nach §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 Baugesetzbuch durchzu-
führen.  
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